
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Programm 
 
 
Jahrestagung der Vereinigung der Landesdenkmalpfleger (VDL) 
vom 15. bis 17. Juni 2020 in Kassel 
 
Die Jahrestagung der Vereinigung der Landesdenkmalpfleger widmet sich dem Thema der 
Dynamisierung herkömmlicher Siedlungsräume. Vertraute Orte und die ihnen zugeordneten 
Nutzungen verändern sich. Bedroht sind in besonderer Weise komplexe Strukturen wie 
historische Stadt- oder Dorfkerne samt ihrer kulturlandschaftlichen Einbindung. 
Beeinträchtigungen und Verluste können die gesellschaftliche Bindungs- und 
Integrationskraft entscheidend schwächen. Leerstand und Verödung von Stadtteilen und 
ganzen Regionen liegen mancherorts nur wenige Kilometer entfernt von Bereichen mit 
erheblichem Nutzungs- und Verdichtungsdruck. In dieser Situation kommt einer richtig 
verstandenen Denkmalpflege als mögliches Instrument der Steuerung besondere Bedeutung 
zu. 
 
Eine Anmeldung ist über die Tagungswebseite möglich:  
www.jahrestagung-vdl-2020.de 
 
 
Übersicht 
 
Montag, 15. Juni 2020.  
Einführungsplenum, Mitgliederversammlung, Empfang des Landes Hessen  
Seite 2/3 
 

Dienstag, 16. Juni 2020.  
Exkursionen, Planungsworkshop, Empfang der Stadt Kassel  
Seite 4 

 
Mittwoch, 17. Juni 2020   
Sektionen, Abschlussplenum 
Seite 5/6 

 
Verbandsinterne Sitzungen 
Amtsleitersitzung, Volontärssitzung, Diskussionsrunde 
Seite 7 
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Montag, 15. Juni 2020   
Einführungsplenum, Mitgliederversammlung, Empfang des Landes Hessen 
 
 
 
- 
Tagungsbüro 
10:30 bis 17:30 Uhr  
Kongresspalais (Holger-Börner-Platz 1), Foyer 

 
 
- 
Mittagsimbiss 
11:30 bis 12:30 Uhr 
Kongresspalais (Holger-Börner-Platz 1), Foyer 

 
 
- 
Zwischen Wüstung und Wachstum 
Denkmäler in dynamischen Räumen 
13:00 bis 17:30 Uhr 
Kongresspalais (Holger-Börner-Platz 1), Blauer Saal  

Die Geste der Macht des Herkules-Oktogons als Höhepunkt einer großmaßstäblichen 
Raumorganisation empfängt die Ankommenden in Kassel. Dem Überschreiben von 
Landschafts- und Siedlungsformen, welches mit der Entstehung, Erhaltung und Zerstörung 
kulturellen Erbes einhergeht, gilt die zentrale Aufmerksamkeit.  
Das Plenum eröffnet mit einer Referenz an den Veranstaltungsort, indem die Zwiespältigkeit 
der in Kassel nach den Zerstörungen im Zweiten Weltkrieg etablierten autogerechten Stadt 
thematisiert wird. Im Kontrast zur Darstellung des historischen Phänomens stehen 
exemplarisch Konzepte zur Re-Formation kulturlandschaftlicher und städtischer Räume mit 
der Konzentration auf die Frage, welche Rolle dabei dem historischen Bestand zukommt.  

Begrüßungen 
13:30 bis 14:00 Uhr  
 
Staatsministerin Angela Dorn  
Hessisches Ministerium für Wissenschaft und Kunst 
 

Prof. Dr. Markus Harzenetter  
Präsident Landesamt für Denkmalpflege Hessen 
Vorsitzender Vereinigung der Landesdenkmalpfleger 

 

 
Vorträge und Gespräch 
14:00 bis 17:30 
 
Gesprächsleitung 
Prof. Dr. Michael Mönninger  
HBK Braunschweig 
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Aufbau und Zerstörung – Das Leitbild der autogerechten Stadt im 
Nachkriegsstädtebau 
Dr. Ralf Dorn 
Landesamt für Denkmalpflege Hessen  

 
(Wie) kann man Heimat bauen? 
Prof. Philipp Oswalt 
Universität Kassel 

 
Kulturleistung Landschaft: Die Transformation des Emschertals 
Prof. Dr. Dr. Martina Oldengott  
Emschergenossenschaft 

 
Third Space. Die Natur der Stadt  
Günther Vogt  
Vogt Landschaftsarchitekten 

 
 

 - 
VDL-Mitgliederversammlung 
17:30 bis 18:15 Uhr 
Kongresspalais (Holger-Börner-Platz 1), Blauer Saal  
 
 
- 
Empfang des Landes Hessen 
19:00 bis 22:00 Uhr, Einlass ab 18:30 Uhr 
Staatstheater Kassel, Foyer/Empore 

 
Begrüßung 
Staatssekretärin Ayse Asar 
Hessisches Ministerium für Wissenschaft und Kunst 

 
Musikalisches Abendprogramm 
Giulia Glennon 
Maren Engelhardt  
Ani Yorentz  
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Dienstag, 16. Juni 2020   
Exkursionen, Planungsworkshop, Empfang der Stadt Kassel 
 
 
 
- 
Tagungsbüro  
08:00 bis 16:00 Uhr  
Kasseler Architekturzentrum (KAZ) im Kulturbahnhof (Rainer-Dierichs-Platz 1, Querhalle gegenüber Gleis 8) 

 
 
- 
Vor Ort 
Denkmäler in dynamischen Räumen 
08:30 bis 17:00 Uhr 
 
Die ganztägigen Exkursionen erschließen den zentralen Raum Kassel und seine ländliche 
Umgebung. Die Topographie historischer Baugattungen und Raumbildungen präsentiert sich 
dabei im Wechselspiel mit aktuellen planerischen und denkmalpflegerischen 
Herausforderungen. 
 
1 | Energie geladen.  
Wie technische Innovationen aus der Landschaft hervorgehen 
 
2 | Für die Ewigkeit.  
Wie frühere Klosteranlagen mit Leben erfüllt werden 
 
3 | Auf neuen Wegen.  
Wie historische Sakralräume auf wandelnde Anforderungen reagieren 
 
4 | Herrschaftliche Prägung.  
Wie Bauprojekte des Absolutismus für die regionale Entwicklung aktiviert werden  
 
5 | Ab aufs Land.  
Wie bürgerschaftliches Engagement Denkmäler und Orte wiederbelebt 
 
6 | Eine Herkulesaufgabe.  
Wie denkmalpflegerische Großprojekte im Welterbe umgesetzt werden 
 
7 | Stadträume.  
Wie sich die Stadt des Wiederaufbaus beim Begehen präsentiert  
 
Workshop | Kassel - Von der Analyse zur Planung.  
Wie die Umgebung des ehemaligen Altstädter Friedhofs aussehen könnte  

 
 
- 
Empfang der Stadt Kassel 
ab 19:00 Uhr  
Rathaus (Obere Königstraße 8) 
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Mittwoch, 17. Juni 2020   
Sektionen, Abschlussplenum 
 
 
 
- 
Tagungsbüro  
08:00 bis 15:30 Uhr  
Kasseler Architekturzentrum (KAZ) im Kulturbahnhof (Rainer-Dierichs-Platz 1, Querhalle gegenüber Gleis 8) 

 
 
- 
Im Bundesgebiet  
Denkmäler in dynamischen Räumen 
08:30 bis 12:30 Uhr 
 
Die Sektionen erweitern die Themenfelder der Exkursionen mit beispielhaften Projekten aus 
dem übrigen Bundesgebiet. Dabei soll der Raum vom Zentralen über Zwischenzonen bis hin 
zur Peripherie durchschritten werden und am Einzelfall der mögliche Umgang und die 
Bedingungen für Wachstum, Schrumpfung/Wüstung, aber auch gegebenenfalls für besondere 
Stabilität geklärt werden. 
 
1 | Stadt bauen.  
Denkmalpflege und die Re-Urbanisierung großstädtischer Zentren 
 
2 | Gebiete, Quartiere, Campus.  
Denkmalwerte erfassen – Entwicklung planen 
 
3 | Land gewinnen.  
Dorf, Kleinstadt und Siedlung als Werkstatt der Denkmalpflege 
 
4 | Freiraum in Bewegung.  
Von Denkmälern in ausgeräumten und verdichteten Gegenden 
 
5 | Kunst, Raum, Identität.  
Kunst im Brennpunkt der Denkmalpflege 

 
 
- 
Mittagsimbiss 
12:30 bis 13:30 Uhr 
Südflügel Kulturbahnhof (Rainer-Dierichs-Platz 1) 
 
 

- 
Wie weiter? Was bleibt? 
13:30 bis 15:00 Uhr  
Südflügel Kulturbahnhof (Rainer-Dierichs-Platz 1) 
 

Gespräch: Wie weiter? – Die Rolle der Denkmalpflege in sich verändernden Räumen 
13:30 bis 14:30 Uhr 
 
Gesprächsleitung 
Prof. Dr. Georg Skalecki  
Landesamt für Denkmalpflege Bremen 
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Podiumsgäste 
 
Dr. Ramona Simone Dornbusch 
Landesamt für Kultur und Denkmalpflege Mecklenburg-Vorpommern 
  

Prof. Dr. Thomas Drachenberg  
Brandenburgisches Landesamt für Denkmalpflege und Archäologisches Landesmuseum 
 

Elinor Schües  
pmp architekten, Hamburg 
 

Dr. Thomas Büttner  
Büro für Heimatkunde und Kulturlandschaftspflege, Morschen 

 
 
Abschlussvortrag 
14:30 bis 15:00 Uhr 
 
Was bleibt? Betrachtungen eines Intendanten 
Uwe Eric Laufenberg  
Intendant Hessisches Staatstheater Wiesbaden 
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Verbandsinterne Sitzungen 
Amtsleitersitzung, Volontärssitzung, Diskussionsrunde 
 
 
- 
Sonntag, 14. Juni 2020 
16:00 bis 19:00 Uhr 
Amtsleitersitzung Teil 1 
Grimmwelt (Weinbergstraße 21), Seminarraum Freiraum 

 
 
- 
Montag, 15. Juni 2020 
08:30 bis 11:30 Uhr 
Amtsleitersitzung Teil 2 
Kongresspalais (Holger-Börner-Platz 1), Sitzungsraum II im EG 
 
- 
Montag, 15. Juni 2020 
08:30 bis 11:00 Uhr 
Volontärssitzung 
Rathaus (Obere Königsstraße 8), Kommissionszimmer II 

 
 
- 
Mittwoch, 17. Juni 2020 
ab 08:30 Uhr 
Diskussionsrunde der deutschen und polnischen Konservatorinnen und 
Konservatoren 
Handwerkskammer Kassel (Scheidemannplatz 2), Raum Waldeck 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


